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Die „Nachrichten " , er-
fchkiiim jede» Dienstag,
Donnerstag n . L onnabend
und kosten pro Quartal
I Mark inel . Postanfschlag.
Bestellungen übernehme»
alle Psstäiistalten.

Annoncen kosten die
einspaltige Lorpuszeileoder
deren Raum 10 Z, , für
auswärts 15 s, . Annoncen

» d Amt

« erden mich angenommen
von den Herren : BlUmer
u . Winter in Oldenburg,
E . Schlotte in Bremen,
Haasenstein und Vogler
in Bremen und Hamburg,
I . Nootbaar in Hamburg,
Rudolt Masse in Berlin,
Th . Dietrich L Comp,
in Cassel , G . L . Daube
L Comp , in Frankfurt am
Main und von anderen

Insertions - Comptoir « .

W 110. Montag , den 16 . September 1878.

1 Elsfleth , 16 . Sepk . Der erste Tag unseres diesjährigen
Marktes war vom herrlichsten Wetter begünstigt und halte ein

zahlreiches Publikuni augelockt , welches sich dem Marklverguiigcn
tu » ugezwuugcner Weise hiugav . — Honig - und Schmalzknchen-
buden sind in großer Anzahl vertreten , auch eine türkische Conbi-
torei ist hier , unter ersleren befinden sich bekannte Firmen . Zum
Einkausen von Luxus - und nützlichen KleidungS - und HauShal-
tungsgcgeuständen bietet unser diesjähriger Markt die beste Ge¬

legenheit . — An Sehenswürdigkeiten heben wir besonders hervor:
Die Maschinen - Aus stellt , ng des Herrn E . Eonprant , bei
der Navigationsschule , bietet uns in 4 Hauptabtheilungcn (das
Meer , unterseeische Arbeiten , der Fleiß und das Vergnügen ) eine

solche Fülle des Interessanten und Belehrenden , daß wir diese
Ausstellung als ein Wunder der Mechanik , Kunst , Wissenschaft
und Industrie bezeichnen müssen . Eine solche Schaustellung aber

empfiehlt sich von selbst . — Die dressirten Hühner und Tauben,
die im Freien gezeigt werden , ist etwas Neues . — Die Vorstell¬
ungen im Grand Salon des Herrn Hermann Baese, ans
dem Schulplatze der Bürgerschule , erfreuten sich eines zahlreichen
Besuches und ernteten die vorzüglichen Leistungen der Gesellschaft
den lebhaftesten Beifall ; wünschen wir den Leistungen der Gesell¬
schaft einen ferneren zahlreichen Besuch . — Das zweiköpfige Kalb,
das im Juli d . I . in Heidberg geboren wurde , ist hier zur Schau
ausgestellt und schenswerth . Das Kalb hat zwei vollständig aus-
gebildete Köpfe , die am Stirnbein zusammcngewachjcn sind , woselbst
sich auch zwei ineinandergehende Augen befinden , Außerdem hat
daS Monstrum ein vollständig gesundes Auge an jeder Außenseite
der beiden Köpfe . Das Thier ist sonst vollständig normal gebaut
und scheinbar auch ganz gesund , Wir wünschen dem Besitzer,
daß es die durch die ScKauiiellung ergebenden Faliguen aus die
Dauer übersieht . — Außer diesen Sehenswürdigkeiten befinden
sich noch mehrere Panoramas , eine Ricsendame , Lachcadinek rc.
zur Schau ausgestellt . — Schießbuden , in denen hübsche junge
Mädchen als Büchsenspanner fungiren , Kraftmesser , sogenannte
Glücksbuden und dergleichen mehr , vier Caronssels tragen ihr
Theil zur Belustigung für Jung und Alt , Groß und Klein bei . —
In den verschiedenen Localen herrschte ein reges Leben ; bei Frau
Wwe . Hauerkeu concettirt die Gesellschaft des Herrn Fab er
aus Oldenburg ; im neu restanrirten Saale des Herrn de VricS
tritt die Gesellschaft Henneberg mit außerordentlichem Bestall

und bei überfülltem Hause auf , die Leistungen der Mitglieder der
Gesellschaft und die des Mimikers Koller - Berg müssen wir lobend
anerkennen ; bei Frau Wwe . Gemeiner concerlirt die hier zum
ersten Mal anwesende bestreuvmmirte Gesellschaft Christoph aus
Berlin , der dieser Gesellschaft vorangegangene gute Ruf hat sich
glänzend bewährt , da die Leistungen mit außerordentlichem Bestall
ausgenommen wurden und die Gesellschaft sich eines zahlreichen
Besuches zu erfreuen halte,

* (Welt post karten . ) Vom 1 . Octbr . ab werden für den
Verkehr im Weltpostverein besondere , mit einem Francostempcl
von 10 Pfennig versehene Weltpostkarten eingcführt , welche bei
sämmllichen Rcichspostanstalten sür den Stempelwerth verkauft
werden . Diese Karlen sind sür Mittheilungcn nach allen den¬
jenigen Ländern verwendbar , wohin das Porto sür den gewöhn¬
lichen frankirteu Brief 20 Ps . beträgt . Im Verkehr mit solchen
Ländern , wohin ein Briesportosatz von 40 Pf . zur Anwendung
kommt , können die neuen Postkarten dagegen nur nach vorgän-
giger Vervollständigung des WerthbclrageS des Stempels auf
20 Pf . benutzt werden . Unfrankirte Postkarten gelangen nicht
zur Abfindung . Andere , als von der Neichspostverwaltung aus-
gegebene und unmittelbar mit dem Francostempcl versehene Post¬
karten werden im internationalen Verkehr zur Beförderung nicht
zugelassen.

* Die stetige Zunahme des Absatzes westfälischer Kohlen
nach den L -eehandclsvlätzen , sowie die Thalsache , daß der Import
englischer Kohle 1877 um circa 4 — 5 . 000 . 000 Cenlner adge-
nommen hat , hat den westsälichcn Kohlenindustriellen den Wunsch
nahe gelegt , daß auch die Verschiffung der in Rede stehenden
Kohlen nach lranSallantijchen Gebieten , womit sehr gute Anfänge
gemacht sind , sich entsprechend vergrößern möge . Da hier aber
in erster Linie eine Erweiterung und Verbesserung der Entla-
duugsvorrichlungen aus den Eisendahnwaggvns in die Seeschiffe
sich als nvthwendig herausgestellt , so wird es mit großer Geung-
thnung begrüßt werden , daß die Bergijch -Märkischc Eisenbahn
diesem Nolhstande ihrerseits durch umzubaucnde Kohlen - Waggons
abznhclfc » bereit ist , au denen eine siunrcichc Einrichtung die
Entladung des ganzen WaggouquantnmS direct ins Schiff er¬
möglicht . Die Kovsbracke des Waggons wird nämlich in zwej
im oberen Thciic der Seitenbracken befindliche Drehzapscn beweg¬
lich ansgchängt . Diese Waggons werden dann am Ankunftsorts

Aus stürmischen Tagen.
Preisnovelle von vr . N , Min de.

<19 . Fortsetzung,)

Ein Schrei erfüllte das Zimmer , und während der Arbeiter
anfstand und floh , blieb der Jüngling liegen — des Arbeiters
Messer in der Brust.

Es war richtig , die Soldaten waren gekommen und hatten
die Fabrik umzingOt . Viele Tumultuanten wurden gefangen.

Einige Stunden später war die Ruhe wieder zurückgekehrt,
aber entsetzlich waren die Verwüstungen . Das Fabrikhaus war
fall ganz niedergcbrannt . Die kostbaren Maschinen , die reichen
Vorräthc , Alles war ein Raub der Flammen , lind im Wohn¬
gebäude war unsägliches Leid.

Dort lag auf einem Ruhebett der Leichnam des Fabrikhcrrn;
weinend und mit gramvollem Herzen s-chanle die Tochter in das
blasse Antlitz des thenreu Vaters ; sie stand einsam in der Welt,
ihr blühte kcine Freude und jammernd wünschte sie den erlö¬
senden Tod,

Im anLeru Zimmer lag Pekicr , das Bewußtsein war ent¬

flohen , wenn auch das Leben schwach pulsirte . Schweigend stand
der Arzt vor dem Belt , neben ihm saß Waller.

Auch er trug die Spuren des Kampfes noch an sich , und
nur mit Mühe bezwang er die Schmerzen.

» Ist noch Rettung möglich , Herr Doclor ? » fragte er jetzt.
„ Es ist nicht unmöglich, " erwiderte der Arzt , indem er das

letzte Wort eigcuthümtich betonte , » aber wir muffen auf Alles
gefaßt sein . «

Schweigend beugte sich Waller über das Lager des lheuren
Freundes und ein tiefer Seufzer entfloh seiner Brust . Dann
verließ er das Zimmer , denn die Lhränen strömten in die
Augen.

Vieles hatte sich in der Welt zugctragrn — Leid und Sorge
war über Tausende gekommen , aber ruhig und still war 's in dem
allen Hause am Markt geblieben . Am Fenster saß die Hans-
srau und schaute träumend auf den Ptny , Was ich befürchtet
batte , war geschehen , einsam und traurig kam eS ihr in dem
großen Hause vor , seit der Dvhn es verlassen ; an ihn dachte sie
und freute sich auf die Stunde , die ihn zurück in ihre Arme
sichren sollte . Worts , folgt .)
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auf eine Stgrzbahn gefahren , welche derartig construirt ist , daß
die darauf stehenden Waggons 30—40 Grad geneigt werde»
können. Wird dann die Kopsbracke desfgencigten Wagens nach
rückwärts bewegt, so stürzt die ganze Ladung direct in das unter
der Bühne befindliche Schiff.

* In Hammelwardermoor erzählt man sich folgendes
Geschichtchen : Zwei Knechte kehrten von der Ovelgönner Thier-
schau zurück , der eine ein Pferd , der andere einen Ochsen mit
sich führend . Unterwegs beschlossen sie, einen Weltritk zu veran¬
stalten ; der Eine begab sich auf sein Pferd , mährend der Andere
den gehörnten Zweihufer bestieg , der hierüber jedoch durchaus
nicht erfreut zu sein schien und unter den gewaltigsten Evolutio¬
nen dahinbrauste, ohne sich iudeß seiner Bürde entledigen zu
können. Wer schließlich von den beiden Reitern den Sieg davon-
getragen, ist uns nicht bekannt; wir erfuhren nur , daß der
»Ochsenritter « von seinem Herrn in Folge dieses Bravourstücks
sofort entlassen ist.

* Oldenburg , 13 . Sept . Vor dem Schwurgerichte kom¬
men hier folgende Perbrechensfälle zur Verhandlung : 16 . Sept . ,Vorm . , wider den Arveiter I . H . H . Schomburg aus Nord¬
sulingen wegen Brandstiftung; — Nachm, wider den Cigarren-
machcr F . E . Werner aus Merzdorf wegen Diebstahls ; — 17.
Sept . , Vorm . , wider den Eisenbahnarbeiter Th . H . Büsing aus
Essen wegen Meineides ; — Nachm, wider den Postillon H.
Moorkamp aus Löningen wegen Verbrechens wider die Sittlich¬
keit ; — 18 . Sept . , Vorm . , wider den Arbeiter H . H . Möller
aus Werlte wegen Diebstahl« ; — Nachm, wider den Arbeiter W.
H . Stegmann ans Bückcburg wegen Diebstahls ; — 19. Sept .,Vorm . , wider den Arbeiter O , H . Lefeber zu Drielakerhaide wegenMeineides ; — Nachm , wider den Arbeiter C . Engelkcn aus
Hollen wegen Verbrechens wider die Sittlichkeit ; — 30. Sept . ,Vorm . , wider den Schmied W . St . Müller aus Bcljort wegen

Danksagung
Allen Denen , die unserm guten Gatten

und Vater die letzte Ehre erwiesen, unfern
innigsten Dank.

Wwe Lohmüller und Kinder
Den Betreffenden zur Nachricht, daß die

Einkommensteuer , Schulanlage und
Sporteln der Stadt - und Landgemeinde
Elsfleth , spätestens bis zum 1 . Oct. 1878
an die Amlsreceptnr zu bezahlen sind.

Der Hausmann G . Fr . Nienaber zuOb - rrege ist heute als Jurat der Oberreger
Höhlenacht verpflichtet worden.

Elsfleth . 1878 . Sept . 12.
Der Vorstand

v . Buschmann.
Eine an der besten Lage hiesiger Stadt

belegene

Besitzung,
bestehend aus Wohnhaus , worin 4 Stuben,
4 Kammern , 8 Küchen , 1 Speisekammer
und sonstige Räumlichkeiten, ferner 1 Schweine-
kofen und Garten, worin 30 tragbare Obst-
bäume, ist mit Antritt auf nächsten Mai
d . I . zu verkaufen und wollen Reflectanten
sich an den Unterzeichneten, der mit diesem
Verkaufe beauftragt ist, baldigst wenden.
_ Gerdßen , Rchstllr.

Eine hübsche Auswahl in
Tisch - , Hänge - und

KüchenZUMpen
zu bedeutend ermäßigten Preisen , sowie alle
in mein Fach schlagende Artikel halte bestens
empfohlen.

W . Glandtrop,
_ Klempner.

Täglich während des Marktes;

Todtschlags ; — 21 . Sept . , Vorm . , wider den Schlachtergesellen
E - H . Haß aus Neumünstcr wegen Diebstahls ; — Nachm, wider
den E . G . Albcrzart aus Delfshausen wegen Diebstahls ; —
23 . September , Vormittags, wider den Drechslergesellen P.
Brunner aus Brixen in Throl wegen Todtschlags ; — 24.
Seplbr . , Vormittags, fwider den Haussvhn F . Oestmann aus
Brendel , Stadtgemeinde Delmenhorst , wegen Diebstahls ; — 24.
Sept . , Nachm. , wider den Arbeiter D . Haukenfrees aus Hahn,
wegen Körperverletzung mit tödtlichem Erfolge . — Die am Mitt¬
woch in Oldenburg auf dem Pfcrdemarklplatze ftaktgehabte Thier¬
schau war vom Wetter begünstigt und sehr zahlreich besucht.* Unser Großherzog soll feit seinem Aufenthalt in Eutin an
starker Erkältung leiden.

* London. 11 . Sept . In der Kohlengrube Abes carnc bei
Newport ( Grafschaft Monmonth) fand gestern eine Explosion
statt , zur Zeit der Explosion besandeu sich 370 Mann in der
Grube , wovon bisher 80 Mann gerettet sind . Man befürchtet,
daß die klebrigen umgekomme» sind.

* Neworleans, 12 . Sept . Es ist günstiges Wetter ein«
getreten, welches zu der Hoffnung berechtigt, daß die Zahl neuer
Erkrankungsfälle am gelben Fieber in NewvrlcanS geringer wird.
Heute sind hier 212 neue Erkrankungen und 57 Todesfälle con-
statirt worden . Der Gesundheitszustand in Memphis hat keine
Aenderung erfahren.

* Afrika. AuS Lagos wird gemeldet : Der König von
Dahomey scheint noch immer geneigt, England herauszufordern,
denn man berichtet , daß er sich jetzt bestimmt weigere, die Kriegs¬
entschädigung zu bezahlen . Auch werden die europäischen Fackorcie»
von Eingeborenen überfallen und beraubt ; der König aber leistet
offenkundig diesem Treiben Vorschub, ja . er nimmt selbst einen
Theil der von den Räubern gemachten Beute für sich.

N . H .. 8tSZZINKMW
beabsichtigt , da er das Beziehen der Märkte aufgeben will, in diesem Jahre einen

N gänzlichenAusverkauf ^
seines wohlassortirten

Stahlwaarenlagers
zu jedem nur abzuhalteu.Stand Zssr dem Amthmrse.

Salat «. gebratene Enten.
_ <1 . I»

Lampenschirme, Dochte « . Gläser
empfiehlt HV . Klempner.

„ 2um äeutsoken Laiser .
"

Im neugebauten Saale während des Marktes täglich

Ooneert unä Vorstellung
von der beliebten Operctten -Gesellschast

m . WOLSMGßHSL ' U
unter Mitwirkung des im vorigen Jabre mit so anßcroroeiitlichew Beifall

ausgetretenen Herrn
ILoIlVir - SSvl 'K, Professor der höheren Mimik.

Erstes Auftrete» des jüdstch - dentsch - pvlnischcn Männer-Qnartetls
Jeikeles , Pleiteles , Schweigeles undPinkeles

Auftreten der Damen:
Henneberg , Kaiser , Jansen , Leyfser, Steding » . Winkelmann

sowie der
4 Komiker

Schulte , Kaufmann , Thieke undHenneberg.
Musikdireclor : Herr Reichardt.

Jeden Abend reichhaltiges Programm.
Anfang Sonntag 4 Uhr, an den Wochentagen 5 Uhr.

Eintrittspreis SO Pf , Kinder HO Pf

Herr Hcnneberg hat auch für diesen Markt eine ganz vor¬
zügliche Gesellschaft zusammengestellt und um den vielseitig ausgesprochenen
Wünschen entgegcnzukommen, Herrn Professor Koller - Berg wieder enga-
girt , wodurch diesmal das komische Fach außergewöhnlich vertreten ist und
kann ich daher dem geehrten Publikum eine genußreiche Unterhaltung zusicheru.

Um zahlreichen Besuch bittet LI . Vi >üv8.
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sZM - Amthaus Elsfleth "WU
Nicht im Amthause sondern vor

dem Hause!
befindet sich eine große Ausstellung optischer
Gegenstände zu enorm billigen Preisen bei

RL . HittvIotlKLLlI,
Optiker auSßtz am bu rg.

An der Firma kenntlich.
Geöffnet von Morgens 9 bis Abends 8 Uhr.
PsL . Mein Geschäft befindet sich auf dem

Rodenkirchcner Markt.
§ Stand vor der Iriedenseiche!

Krystall - Mikroskope
für Schule und Haus,

zum Gebrauch beim Unterricht in der Bo¬
tanik und Zoologie, , wie auch zur Unter¬
suchung von Nahrungsmitteln, Naturproduk¬

ten rc . zu empfehlen.
_ Pre is nur S Mark

Li.
aus

empfiehlt zum diesjährigen Markte sein

großes Woll- , Strmnßf-
ulld Schitrzeil-Lager

zu äußerst billigen und unter Fabrikpreisen.
Stand vis -a -vis Gemeineres Hotel.

Großer Ausverkauf
von Weißwaaren , Stickereien.
Spitzen , von 10 Pf . pro Meter an,
Tischdecken , Sophaschoner , von 20
Pf . am

Stand in der Mühlenstrstzr,
letzte Dudc.

Mein großes Brillen -Lager
bringe in gütige Erinnerung.

L» . E) .

ZumGeoMerzogvonDldeMNVg.
Während des Marktes täglich:

6 ros 868 Ooneert
pon der aus 10 Personen hestchcnden be¬

rühmten Gesellschaft

Christoph aus Berlin.
Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

6 . bemsLusr

Herren -Filz -Hüte
in den neuesten Facons sind von einer
Bremer Firma pom Sonntag , den 15 . d.Mis . an in der Wohnung des Rechnnngs-stellers Gerdßen zu ganz billigenPreisen zu verkaufen.

Verloren.
Auf dem Markte eine goldeneBrvche.

Abzngeben gegen Belohnung in der Expe¬dition d . Bl.
Zu verkaufen.

Mehrere neue Wagen bei
CH B . Ar . Hallerstede,

Oldenburg , kl . Kircheustr. Nr . 11,
beim Ralhhallsc.

°^s«4

Zum ersten Mule hier!
aus LL « i»» S» urK.

Nicht zu übersehen!
Eine große Parthie

als : Lttttt » Paar angef . u . musterfertige Schuhe von S Mk . an,
„ LOt- 4» Rücken - , Sitz - und Stuhlkiffen von S Mk TS Pf . an,
.. Tvvtt diverse andere Stickereien . Eckborts , Schemel,

»Hosenträger . Garderoben -, Schlöffet - und Handtuchhalter,
Wischtuchkörbe , Tuchstickereien , Teppiche rc. re. alles sehr billig!

Man überzeuge sich von der Wahrheit , die Auswahl ist großartig in ihrer
Art und sind sämmlliche Maaren gut. mit Doppelstich gearbeitet,

Stand in meiner Bude am Markt
V . Nvl » rvi » 8-

aus Hamburg ^

°-r
°<g

Zlötol I ' strst LisnrsroL.

cS
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8

In meinen unteren Räumen findet während der Markttage täglich

Großes Lomerl und Vorstellung
der bcstrenommirtcn

Sänger -Gesellschaft des Hrn . Fader
( Schweizerhalle zu Oldenburg ) stall.

Entree 50 Pf . L Person.
Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

IC. LLauvrKvn HV*vv.
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Mit dem heutigen Tage beginnt mein diesjähriger

Ausverkauf
von

8 eI » « I » w » » rvi ».
Derselbe ist für Herren . Damen und Kinder vollständig eompletirt , Ein geehrtes
Publikum von Elsfleth und Umgegend mache auf diese vorthcilhafte Gelegenheit auf¬
merksam , indem

zn sehr billigen Preisen
gute und dauerhafte Waare abgebe.

y . 6. von Umlen
Oouprairt

' s Lxkjditiou
und

Maschinm -Äusstkllung
UW" bei her Navigationsschule.

Einem hochgeehrten Publikum die ergebene Mittheilung, daß
ich bei meiner Reise nach Oldenburg meine Ausstellung , welche
einzig und allein dastehend in ihrer Art ist, während des Marktes
hier ausgestellt habe . Dieselbe, ein Wunder der Mechanik, Kunst,
Wissenschaft und Industrie, erleuchtet mit über 500 mechanisch
beweglichen Flammen , bietet

das Neueste der Jetztzeit,
wird theils durch Dampf, theils durch Glectricität und Galvanismus in Bewegung gesetzt.
Alles Nähere durch die Programm ?, welche an - er Gasse gratis susgegebeu werden.

Llorlkevvr Erster Platz 54» Pf . Zweiter Platz SS Pf
U . Director.



Soeben eingetroffen eine große Auswahl von

Stickereien,
als : snyefangene u . nmstcrfertigc Schuhe,
von 2 Mark an , Sophs -, Ms ) - , Sluhl-
und Nückenkifsm , von 2 Mark 25 Pf . an.
Hosenträger und Gürtet, fertig und
Ängrsangcn , Tucharbeiten aller Art
und Halle bei Bedarf bestens empfohlen.

Capt . H . Men ke Wwe-
Eine große Parthie emaillirtes und

verzinntes Kochgeschirr, sowiesei¬
dene Mützen , n L>lück 60 Pf . , soll
ausverkausl werden in der dritten Bude
vor dem Amthause

Stand : vor Gemeiner 's Hotel.
Zum diesjährigen Markte bin ich mit

einem großen Lager von

Steingut , Porzellan und
Glaswaaren

hier eingetrvffen und Halle solches bei billigen
Preisen bestens empfohlen.
<Mv8lnv aus Rönnebeck

Xorää6ut8o1i6 Lalle.
Täglich während des Marktes

findet in meinem Salon

Großer Ball
mit doppelt verstärktem Orchester statt.
Für gute . Speisen und Getränke ist wie

bekannt bestens gesorgt.
Es ladet ergebenst ein

C . H . Stege Wwe.

Trunksucht ,
"LL

Stadium , heilt unter Garantie , auch ohne
Dorwissen des Patienten , und ohne der Ge¬
sundheit zu schaden , der Erfinder
llL« i»et « kz , Droguist inBerlin Ps . ,
Bcrnanerstraßc Nr . 99. Die Wirksamkeit
dieser Erfindung ist Seitens eines Sanitäts-
Collegiums geprüft und vor vier königl.
Kreis - Gerichten von Patienten eidlich bestätigt.
Man wende sich deshalb direct an mich und
lasse Nachahmer unbeachtet. Dankschreiben
gratis und franco.

Entlaufen
Am Sonnabend ein weißer Pudel

mit etwas gelben Ohren . Abzngebcn bei
Jakob Bertz in der Messerbnde.

Mr AMÄrMt' und ölllimbMrfügk!
8 . 8 L6ÄAMA .I!, Optiker aus HamburA,

befindet sich auf dem ElSflcther Markt mit einer großen Auswahl optischer Gegen-
! fiände . als : vorzüglich gute Brillen , welche schon fiit Jahre » in großem Ver¬
traue » stehen , die Glaser sind von mehreren Aerzten untersucht und für gut erkannt;
^ auch steht es den Herren Aerzten noch fortwährend frei , meine Brillen zu Fnlersucheii,
> da sie immer dieselbe Güte vorfinden werden. Außerdem empfehle eine große Auswahl
Barometer , Alkoholometer . Sagrometer , Milchprober , nach polizeilicher
Vorschrift mit Thermometer , Lupen , Lorgnetten , Pincetten , Fernrohre.
Wasserwaagen , Operngläser re - Neu ! Neu ! Neu! Mikroskope.
Noch nicht dagewesen ! MOmaUge Vergrößerung . Für den billigen Preis von nur
2 Mark pro Stück, nebst meiner eigenen Gebrauchsanweisung . Nur durch mich zu
beziehen . Achtungsvoll

KI . Optiker.
, Bude auf dem Markt an der Firma kcnuilich.

M . Ich lasse durchaus Niemand für mein Geschäft haufiren . — Beschreibungen:
Neben die Wahl einer Brille und wie dieselbe bebandelt werden muß , gratis.

Mein Ge schäft befindet sich auch ans dem Rodenkirchner Markt.

Zur ZluZus au8 ZTamdur§.
Großer Ausverkauf

von fertigen

und Knaben-Garderoben.
intcr-Ucbrrziehcr von . . 24 Mark
do . Isckrts . . .

Feine Buckskin-Röcke .
Filz- und Schützen-Joppen
Reise- und Schlafröcke .
Schwere Buckskinhosen .
Engiisch - Iedcr -Hosen
Arbeiter -Hosen . . .
Knsben -Anzüge

12
15
13 5(F
15 ^
10
8 .
3 .50.

. . . 6 „
Sämmtliche Sachen sind dauerhaft gearbeitet und von reiner Wolle.

Gme Parthie ZsmeUa-RegeKschirwe - ^
für Herren und Damen , zu 3 Mark . DG

Das Verkaufs-Local befindet sich im Hause des Herrn M
in der Schulstraße. ^

'ZaiLMVU 8NV

Gm Noch Nie gesehenes

Es ist mir gelungen
äa8 msrk ^ üräisss Laib,

welches am 24. Juli cr . in Heidberg . Amt Lilienthat geboren wurde , zn erwerben.
Dem geehrten Publikum hierseldst und Umgegend erlaube ich mir , dieses Wunder

Während des Marktes lebend vvrzuführrn.
Das Kalb hat zwei vollständig ausgewachsene Köpfe und fitzen auf einem Hals

und einer Wirbelsäule , es säuft und frißt mit beide » Köpfen zugleich , und wenn es
brüllt , so giebt cs zwei verschiedene Töne von sich.

ISGO Mark Belohnung Demjenigen, welcher ein zweites Exemplar lebend
vorzuzcigcn hat, oder mir nach weist , daß dieses nicht ans Wahrheit beruht.

Entree nur HO Pf - » , Person.
Es wird also hiermit auch den wenig Bemittelten Gelegenheit geboten , dies Welt¬

wunder in Augenschein zu nehmen.
BsrsRNMe dies MeMmrdk

Die Bude befindet sich vis-ü- vck der Bürgerschule.
Hochachtungsvoll ÄN

Ängek . und abgeg . Schiffe.
Callao , 27. August nach

Mercur, Gefken Anevu
Gemma , Behnkc Guaaape

Neimction, Druck und Verlag vo-u L. Ziel.

Berbiee , 13 . Aug.
Jnca , Spicskc

Batavia , 10 Sept.
Oberon , N - pnaber

von
Ardrossau

von
Singapore
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